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Editorial Peter Surber

Krise, vom griechischen «krinein», trennen, unterscheiden: Kein Wunder,
sieht man in der Coronakrise vieles deutlicher als sonst. Zum Beispiel,
wie wichtig Spitäler und wie unverzichtbar und schlecht entlöhnt die
Pflegeberufe sind. Wie dünn die Luft für viele Kulturschaffende und Freelancer
in anderen Branchen ist. Wie gern die Exekutiven Freiheiten exekutieren.
Wie fragil die vermeintlich so robusten Ökonomien sind. Oder wie empfindlich

das Verhältnis unter den Generationen.
Kein Wunder drum auch, dass nach dem ersten Corona-Solidaritäts-

schub die Kontroversen umso härter aufbrechen. Gerade im Verhältnis
von Alt und Jung. Die einen (Jungen) klagen, der Gesundheit der Alten zuliebe
eingesperrt und in ihrer Arbeit behindert zu werden. Die andern (Alten)
klagen, sie würden als Gesundheitsrisiko angeprangert statt gewürdigt als
jene, die den heutigen Wohlstand erst möglich gemacht haben. Dass man
das Thema auch gelassener angehen kann, zeigt in diesem Heft das Interview
mit der Generationenforscherin Pasqualina Perrig-Chiello: Sie kritisiert
zwar auch die «negativen Altersbilder», die offenbar latent vorhanden seien
und jetzt aufbrächen - stellt aber zugleich fest: «Im Alltag erlebt die
Schweiz allen medialen Diskursen zum Trotz eine beachtliche intergene-
rationale Solidarität-vor allem innerhalb, aber auch ausserhalb von
Familien.» Vielleicht biete die Coronakrise eine Chance, das gegenseitige
Nichtwissen zwischen den Generationen abzubauen.

Etwas dazu beitragen will auch diese Saiten-Ausgabe. Umso mehr,
als uns das Generationenthema unabhängig von Corona schon länger
umtreibt, samt seinen Widersprüchen. Was stimmt jetzt: der Eindruck, dass
die Generation der «Babyboomer» und deren Kinder einen entschieden
entspannteren Umgang miteinander pflegen als noch die Generation davor,
dass an den Klimademos der Jungen die Alten solidarisch mitdemonstrieren,

dass Kinder locker ins eigene Elternhaus einziehen? Oder stimmt auf der
anderen Seite die hässliche Fratze der «Boomer», die die Welt in den
Abgrund geritten haben und die Jungen nicht ans Ruder lassen?

In dieser Ausgabe kommen zornige Junge zu Wort und gelassenere
Alte. Wir reden mit der Generationenforscherin und mit Sozialwissenschaftlern,

stellen Mehrgenerationenprojekte vor und amüsieren uns über
stereotype Mernes. Georg Gatsas hat Menschen unterschiedlichen
Alters fotografiert - coronabedingt per Bildschirm. Und durch den Titel führt
ein Fragebogen mit der kniffligsten Frage in der Mitte: Zu welcher
Generation zählst du dich?

Ausserdem im Heft: Corona-Kommentare, Corona-Chancen,
Corona-Berichte aus Wien und New York, Corona-Kultur und coronafreie
Geschichten aus der Geschichte der Ostschweiz.

Das ist die 300. Ausgabe von Saiten. Und die zweite, nach dem April,
ganz ohne Kulturkalender. Wir feiern trotzdem: mit 3000 Gratisabos für
die nächsten drei Ausgaben von Saiten. Kultur muss sein, auch wenn sie
gerade nicht stattfinden kann. Und auch wenn sie nicht ganz so krisen-
resistent ist wie der Diskurs der Generationen.
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Auf dem Cover: Ilona Ruegg, hier: Tanita Bürge (Bilder: Georg Gatsas).
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